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Rapport du Comité central du 23 septembre 2013 

 
Anwesend:  Becker P., Fusenig G., Hartert K., Hengesch P., Hoffmann C. , 

Hoffmann M., Pundel T., Reckert C., Schumacher C., Wener C. 

Entschuldigt: Claude F., Heintz J., Kieffer C., Lech P., Krecké M. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 11/2013 (16.09.) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Da in den letzten Jahren der Gesamtbetrag (ca. 28.000€) der an die Sportsektionen 

ausgezahlten Subsidien nicht erhöht wurde und der Punktwert somit aufgrund einer 

gestiegenen Teilnahme stark reduziert wurde, soll nun dieser Betrag angepasst werden. 

Dies wird durch die Konvention mit dem Ministerium möglich. Der Gesamtbetrag soll 

künftig um die 32.000€ liegen. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Die in der Sitzung 2/2013 beschlossene Änderung der  Definition eines nicht-lizenzierten 

Schülers wurde erneut diskutiert: 

"Aufgrund der immer wiederkehrenden Diskussionen um den Statut eines nicht-lizenzierten Schülers, 

soll diese Regelung abgeändert werden, so dass jeder Schüler der einmal eine Lizenz in einer 

Sportart hatte, dann auch für seine gesamte Schullaufbahn als lizenziert gilt." (Bericht 2/2013) 

Es wurde festgehalten eine Mitteilung an die Sportsektionen herauszugeben, in welcher 

eine entsprechende Abstimmung anlässlich des Kongress 2014 angekündigt wird. Bei 

entsprechender Zustimmung könnte die neue Reglung nach dem Kongress und nicht erst 

ab September 2014 in Kraft treten. 

 Die Organisation des Axxess-Cross wird in der kommenden Sitzung besprochen. Die 

Änderungen der Streckenführung in einzelnen Kategorien des vorigen Jahres werden 

allerdings beibehalten. Es bleibt noch zu klären ob eine ISF-Ausscheidung stattfinden soll 

oder nicht. 

 Beim Relais Orange bleibt das traditionelle 'Poteau'-Problem auch dieses Jahr bestehen. 

Die Geschenke des Sponsors werden ab Freitag verfügbar sein. Paul HENGESCH wird das 

Wasser besorgen und Marc HOFFMANN wird im Vorfeld das Gelände (inklusive Pfosten) 

begutachten. Die Erste Hilfe Tasche (minimale Ausrüstung) der LASEL wird vor Ort sein. 

 Die Einschreibungen für den Walfer Vollékslaf werden von der LASEL erfasst. 3-4 

Vorstandsmitglieder sollten vor Ort als Helfer zur Verfügung stehen. Claude HOFFMANN wird 

an einem Briefing teilnehmen und die nötigen Information an unsere Helfer weiterleiten. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Monique KRECKÉ nahm an einer Versammlung der Kommission SGR teil. Unser Vorschlag ein 

Lunchpaket für die Rückfahrt zu organisieren und die Organisation des Mittagsessens an 

die teilnehmenden Schulen abzutreten, wurde hier gut gehießen. Die Einschreibung 

werden uns zeitnah übermittelt werden. 

Beim Volleyball wird nicht wie in den anderen Sportarten auf Zeit, sondern nach Sätzen 

gespielt. Zudem sollen die ExDS als Helfer bei der Organisation herangezogen werden. 
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Beim Innenministerium wird in der Abteilung Großregion ein Zuschuss für diese Organisation 

beantragt. 

 Bei der Gymnasiade in Brasilia (27.11.-4.12.) werden keine Schwimmer teilnehmen können. 

Auch der Turnverband nominierte keinen Athleten. Die FLA gab vier Leichtathleten 

bekannt, welche die Normen erreicht und zu einer Teilnahme bereit sind: Tiffany TSHILUMBA, 

Elodie TSHILUMBA, Vincent KARGER und Laurence JONES. Zusätzlich wird ein Trainer die 

Athleten begleiten. Die Diskussion um einen weiteren Athleten wurde aufgrund der 

komplizierten Sachlage allerdings nicht weiter verfolgt. 

Der Anfrage der FLAM auch Karateka und Judoka zu nominieren kann nicht stattgegeben 

werden, da wir keine Nominationen in Demonstrationssportarten vornehmen. Claude 

HOFFMANN wird dem Kollegen Charel STELMES dies übermitteln. Es werden Subsidien beim 

DMS für diese Reise beantragt. 

 LASEL75 

 Der Text der Einladungen und die Gästeliste der Séance académique wurden 

besprochen.  

Eine Vorlage für eine Einladung wird erstellt und in der kommenden Sitzung vorgelegt 

werden. Die Namen der Gäste sollen handschriftlich auf die gedruckten Kärtchen 

eingetragen werden. 

Die Verpflichtung eines luxemburgischen Freestyle-Football Künstlers wäre möglich, 

wenngleich mit Schwierigkeiten verbunden, da dieser zurzeit in München studiert. Es 

werden weitere Details geklärt. 

Im Vorfeld der Sitzung wurde in sehr harter Arbeit eine Auswahl von Fotos getroffen. Paul 

HENGESCH wird dies weiter verfolgen. 

Es liegen 2 Kostenvoranschläge für sogenannte Roll-up Stehposter vor. Es ist klar, dass die 

artistische Arbeit an diesem Poster von der Firma übernommen werden muss und wir nur 

das Rohmaterial liefern können.  
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